
Programm 

8.00 Ankommen   8.30 Begrüssung und Vorstellen der Workshops
9.00 Workshops  

#1 Couragiert gegen Diskriminierung  
Wo fängt Diskriminierung an? Welche Formen von Diskriminierung gibt es?
Wie wirken sie zusammen? Wie kann man Diskriminierung entgegenwirken?
Was kann man tun, wenn man eine Diskriminierung erlebt oder beobachtet? 
Diese Fragen werden wir uns im Workshop stellen.   
Der Workshop richtet sich an Jugendliche ab der 9. Klasse.
Nora Bosse (RAA Brandenburg)

#2 Mutig gegen Mobbing
Mobbing ist weit verbreitet. Kinder und Jugendliche, die davon betroffen sind,
leiden sehr darunter. Sie können schlechter lernen und werden schneller krank. 
In diesem Workshop finden wir gemeinsam heraus, woran man Mobbing 
erkennt und was man dagegen tut. Wir schauen uns einen Mobbing-Fall 
genauer an und diskutieren, wie das Mobbing beendet oder ganz verhindert 
werden kann.   
Der Workshop richtet sich an alle Schüler*innen.  
Christin Tesch (RAA Brandenburg)

#3 Was tun gegen menschenverachtende Einstellungen in der Schule?!
Auf dem Schulhof klebt ein NPD-Sticker und im WhatsApp-Klassenchat werden 
vermeintliche Witze mit Hitler-Bildchen geteilt. Oft genug sind wir mit solchen 
Situationen konfrontiert und wissen nicht, was wir dagegen tun können. In 
dem Workshop schaffen wir uns eine gemeinsame Basis um anhand eurer 
Erfahrungen mit solchen Situationen nach Lösungen zu suchen.   
Der Workshop richtet sich an Schüler*innen ab der 8. Klasse.  
Samuel Signer (Netzwerk für Demokratie und Courage)

#3 LSBTIQ ... oder was?!
Der Workshop gibt eine Einführung in das Themenfeld lesbischer, schwuler, 
bisexueller, trans*, inter* und queerer Lebensweisen. Neben einer Einführung 
in die Welt sexueller und geschlechtlicher Vielfalt, in der es um Begrifflichkeiten 
und Fakten geht, wollen wir uns gemeinsam mit der Frage beschäftigen, was 
Diskriminierung ist, wo sie anfängt und wie man queere Personen möglichst 
gut in ihrem Coming-Out unterstützen kann.   
Der Workshop richtet sich an Schüler*innen ab der 7. Klasse.  
Lars Bergmann (Fachstelle Geschlechtliche & Sexuelle Vielfalt)

#5 Geschickt im konflikt
Wir schauen uns verschiedene Konflikte und Argumentationsstile an.
Wie verhalte ich mich bei schwierigen Themen? Wie kann ich gut agieren?
Wie schaffen wir es in heiklen Situationen freundlich zu diskutieren?
Am Ende des Workshops können wir den Konfliktstil anderer Personen 
erkennen und auch unter Stress freundlich diskutieren.     
Der Workshop richtet sich an Schüler*innen ab der 6. Klasse.  
Mathias Hamann (Institut für Kommunikation und Gesellschaft)

Liebe engagierte Schüler*innen, liebe Pädagog*innen,

kein Bock mehr auf Diskriminierung an der eigenen Schule? Ihr möchtet Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage werden? Oder ihr seid es schon und möchtet 
das wieder besser an der Schule umsetzen? Ihr braucht Inhalte und Skills dazu? Ihr macht das schon richtig gut und wollt euch mal mit anderen Schulen austauschen? 

…hier ist euer Fachtag für die Schulen aus Märkisch-Oderland, Oder-Spree und Frankfurt (Oder)! 

Eine Veranstaltung von Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage und die Partnerschaft für Demokratie Märkisch-Oderland.

#6 Umgang mit sexueller Belästigung
      von Schüler*innen für Schüler*innen  
Im Jahr 2020 wurden rund 82.000 Sexualstraftaten in Deutschland erfasst. Wie 
geht man damit um? Wie verhält man sich? Wo kann man sich Hilfe holen? Das 
soll Thema unseres Workshops sein. Wir wollen uns damit beschäftigen wie 
man sich schützen kann und was einem nach einem Übergriff helfen kann. 
Auch die Frage wo Belästigung überhaupt anfängt soll bei uns geklärt werden.
 Jeder ist bei uns willkommen :) Solltet ihr euch unsicher sein, ob ihr überhaupt 
mit diesem Thema umgehen könnt, könnte ein anderer Workshop eher der 
Richtige für euch sein. Ansonsten besteht eine Altersbegrenzung von zwölf 
Jahren. Wenn ihr aber unter zwölf seid und euch aber bereit für dieses Thema 
fühlt, sprecht einfach mit uns. Wir freuen uns über jeden, der bei uns mit-
macht. 
Sugar, Ron und Yuna (AG SOR-SMC des Einstein-Gymnasiums Neuenhagen)

#7 Wir sind viele – Ich bin dabei!
Gruppenprozesse sind oft nicht ganz einfach; da können die Besonderheiten, 
Wünsche und Grenzen der Anderen schon mal anstrengend und belastend 
sein, aber das ist es wert. Die Teilnehmenden setzen sich zunächst mit ihren 
individuellen Fähigkeiten und Grenzen auseinander, um dann einen Blick auf 
die der anderen zu werfen. Die Fähigkeiten der Einzelnen und unterschiedlichen 
Stärken können Menschen in Gruppen einbringen und diese damit bereichern.   
Der Workshop richtet sich an alle Schüler*innen ab der 5. Klasse.  
n.n. (Netzwerk für Demokratie und Courage)

#8 Wir bauen unsere Schule ohne Rassismus!
Malen, Zeichnen, Basteln, Bauen - In dem Workshop wollen wir gemeinsam 
überlegen, was es braucht für eine Schule ohne Rassismus und welche 
Schritte dafür notwendig sind. Wie sind unsere Vorstellungen und was können 
wir dafür machen, dass es uns mit unseren Mitteln gelingt? Um unsere Ideen 
anschaulich präsentieren zu können, gestalten wir frei und kreativ unsere 
Traumschule. 
Der Workshop richtet sich an alle Schüler*innen.
Katrin Runck (RAA Brandenburg) & Fabian Brauns (KKJR MOL e.V.)  
 
#9 Austausch der regionalen SOR-Titelträger   
Hier gibt es Raum für Transfer und Diskussionen. Welche Aktivitäten finden 
an den Schulen statt? Wo gibt es Herausforderungen oder Stolpersteine? 
Welche Unterstützung wird benötigt, um SOR-SMC noch besser an den 
Schulen umzusetzen? Gibt es bestimmte Themen, Ideen oder Fähigkeiten, 
die weiterentwickelt werden sollen? Welche Fragen beschäftigen Euch/Sie? 
Außerdem besteht im Rahmen des Workshops die Möglichkeit zur Kollegialen 
Fallberatung.   
Teilnehmen können alle begleitenden Pädagog*innen oder die 
Schüler*innen, die SOR-SMC eigeninitiativ an ihrer Schule organisieren.  
Ralf Dietrich (RAA Brandenburg)

12.30 Mittagessen 13.30 Energizer gegen das Suppenkoma
13.45 Präsentation der Ergebnisse aus Workshop #8  Wie sieht die Schule ohne Rassismus aus 14.00 Ausklang und aktionen   

Rahmenprogramm  
Sylvie Swierkowski macht Musik, Sebastian Lüddemann macht Photovoltaik und  “Schöner leben ohne Nazis” kommt vorbei 

Die Teilnehmerzahl für die Regionalkonferenz ist insgesamt auf 100 begrenzt. | Wir bitten Euch/Sie um Anmeldung bis zum 13.6.2022.

Bitte teilt uns mit in welchen Workshop ihr möchtet (einfach die Zahl bei der Anmeldung angeben). Falls der Workshop schon voll sein sollte, könnt ihr uns mit 
der Anmeldung auch gleich einen zweiten Workshopwunsch mitteilen.
 Die verbindliche Anmeldung schickt ihr einfach an: info@leben-in-mol.de 


